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An diesem Dienstag war die Bundespolizei bei uns in der Mittelschule Niederwiesa. Sie hat 

uns vieles Wichtiges über die Eisenbahn und deren Hochspannungsleitungen (15000 V) 

erzählt. Sie haben auch ein Gestell (Originalgestell einer Hochspannungsleitung) gezeigt und 

erklärt, wie wir uns verhalten sollen, wenn wir so eine Leitung sehen. Sie haben uns gesagt, 

dass man niemals auf einen Zug klettern soll, denn die Hochspannungsleitung leitet den 

Strom Tag und Nacht – ohne Unterbrechung. 

Die Polizei hat uns auch einen Film (Reportage aus den Nachrichten) gezeigt, wo ein 20 

jähriger Mann so etwas überlebt hat. Es gab schon viele Menschen (auch Kinder in unserem 

Alter!), die auf solche Ideen gekommen sind, zu nahe an eine Hochspannungsleitung zu 

gehen. Ein normaler Menschenkörper kann nur im Glücksfall überleben. Sie haben es auch in 

dem Film nachgestellt, wie der Strom auf den Menschen übergeht. 

Wir haben es uns wirklich zu Herzen genommen und werden niemals die 1.50m Grenze 

überschreiten (mind. 1.50m von einer Leitung weggehen!). 

Wir hoffen, dass auch ihr das ernst nehmt und nicht auf solche lebensmüden Ideen zu 

kommen. 

 

 

 

Von: Nicoline Kurtz; Kl. 8a 


